
21. Oktober 2024

Fahndung nach Faustschlägen: Polizei
sucht Zeugen in Charlottenburg

Erfahren Sie mehr über die Fahndung der Bundespolizei
nach einem Mann, der am 9. Oktober 2023 am Bahnhof
Charlottenburg einen anderen Mann angegriffen hat. Die

Suche wurde eingestellt, da sich der Tatverdächtige stellte.
Alle Informationen zur Tat und den Ermittlungen finden Sie

hier.

Ein aufsehenerregender Vorfall am Berliner Bahnhof
Charlottenburg! Am 9. Oktober 2023, um genau 14:50 Uhr,
verwandelte sich ein scheinbar harmloses Wortgeplänkel in eine
brutale Attacke. Ein 34-jähriger Mann wurde mit voller Wucht ins
Gesicht geschlagen – zwei kräftige Faustschläge, die ihm
schmerzhafte Verletzungen zufügten!

Ursprünglich meinten die Augenzeugen, hier gehe es nur um
eine hitzige Diskussion. Doch was folgte, war ein handfester
Angriff! Der unbekannte Täter, begleitet von einer anderen



Person, ließ es nicht bei Worten bewenden. Es mutet an wie aus
einem Actionfilm, wobei die Realität grausamer ist als jede
Fiktion.

Öffentliche Fahndung und blitzschnelle
Wendung

Nach diesem gewaltsamen Vorfall wurde die Bundespolizei aktiv
und startete am 17. September eine Fahndung mit Bildern des
Verdächtigen. Die Dringlichkeit war klar: Hier musste schnell
gehandelt werden, denn der Täter musste gefasst werden, bevor
er wieder zuschlägt!

Nur kurze Zeit nach der Veröffentlichung der Fahndung gab es
jedoch eine überraschende Wende: Der gesuchte Mann stellte
sich selbst der Polizei! Die Fahndung konnte somit eingestellt
werden – ein schnelles Ende für eine gefährliche Situation. Wie
sehr das öffentliche Interesse und die Zusammenarbeit der
Bürger entscheidend wirken können, zeigt sich hier einmal
mehr.

Belastende Bilder und ergreifende Hinweise

Das Amtsgericht Tiergarten hatte die Fahndung erlassen, um die
Öffentlichkeit um Mithilfe zu bitten. Die Bilder des gesuchten
Mannes wurden zu einem wichtigen Werkzeug im Kampf gegen
Gewaltverbrechen. Die Bundespolizei ermutigte die Bürger,
verdächtige Personen zu melden und Hinweise zum
Aufenthaltsort des Verdächtigen zu geben.

Ein Appell, der nicht nur für die Sicherheit in der Hauptstadt viel
bedeutet. Die helfende Hand der Anwohner kann oft der
Schlüssel zur Lösung solcher gewaltsamen
Auseinandersetzungen sein. Wer von uns würde nicht sofort
helfen, wenn es darum geht, unsere Nachbarschaft zu schützen?



Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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